
      

Wiederherstellung Spielplatz Pestalozzistraße 
Erläuterungsbericht für den KFA am 28.01.2015 

1. Lage des Spielplatzes und Planungsgrundlagen:  

2015 soll entsprechend dem Arbeitsprogramm des Amtes für Soziokultur im östlichen Teil des Stadtteils 
Anger ein neuer Spielplatz geschaffen werden.  
Nachdem das zunächst favorisierte Grundstück an der Straße Am Anger /  Hertleinstraße nicht zur Verfü-
gung steht, soll der frühere Spielplatz Pestalozzistraße wieder in Betrieb genommen und neu gestaltet wer-
den. Der geplante Spielplatz befindet sich im Stadtteil Anger an der Pestalozzistraße unmittelbar südlich 
angrenzend an die Pestalozzischule. Der Zugang mit Pflegezufahrt erfolgt über die Pestalozzistraße. 

2. Planungsablauf Spielflächengestaltung und - ausstattung: 

Nach verwaltungsinterner Vorplanung ist im Laufe des letzten Jahres in Zusammenarbeit von Spielplatzbüo 
und Abteilung Stadtgrün mit Kindern aus zwei Lernstuben, sowie Kindern der Mittagsbetreuung der 
Pestalozzischule und der Jugendsozialarbeiterin an der Pestalozzischule ein Ausstattungs- und Gestal-
tungsvorschlag für den Spielplatz Pestalozzistraße erarbeitet worden.  
Nach einer ersten Information über das geplante Vorhaben haben die beteiligten Kinder Ideen für die Aus-
stattung entwickelt. (Abenteuerschaukel, Trampolin, Sandspielbereich für kleinere Kinder und eine Spiel-
kombination mit Kurvenrutsche und verschiedenen Kletter- und Balanciermöglichkeiten für Schulkinder) 
Nach der Einarbeitung dieser Ideen in einen ersten Vorentwurf, ist dieser den beteiligten Kindern sowie bei 
einer gesonderten Veranstaltung interessierten Anwohnern sowie Bürgern aus dem Umfeld vorgestellt wor-
den. Bei der Anwohnerinformation wurde das Vorhaben den Spielplatz wieder zu aktivieren begrüßt, zu-
gleich aber auch auf die Probleme in früheren Jahren mit alkoholtrinkenden Erwachsenen verwiesen. 
Von den Kindern gab es ebenfalls Zustimmung zur Ausstattung des Spielplatzes. In einer weiteren Kinder-
versammlung ist dann die Gestaltung der zentralen Spielkombination weiter konkretisiert und zur Grundlage 
für die Vergabe der Spielkombination gemacht worden. 

3. Funktion und Gestaltung des Spielplatzes 

3.1. Altersgruppen 

Die Ausstattung des Spielplatzes ist vor allem für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren gedacht. Es wird je-
doch auch einen Sandspielbereich für kleinere Kinder geben. Der Spielplatz und die Spielgeräte können 
aber auch von Menschen jeden Alters genutzt werden.  

3.2. Bepflanzung und Einfriedung 

Nach Norden und Osten hin besteht zur Pestalozzischule und zu den anliegenden Häusern eine Einfrie-
dung durch einen Maschendrahtzaun. Zum westlich angrenzenden Parkplatz hin ist der Platz mit durchge-
henden Sträuchern abgetrennt. Daran anschließend ist im südlichen und nördlichen Bereich eine Einfrie-
dung mit Stabgittermattenzaun und Eingangstore für die Pflegezufahrten geplant.  

3.3. Sitzbereich 

Auf eine Möblierung mit Sitzbänken wird bewusst verzichtet, da es auf dem Spielplatz in der Vergangenheit 
vermehrt Probleme mit Erwachsenen gab, die auf dem Platz Alkohol konsumierten. Allerdings wird es im 
Kleinkindbereich Sitzsteine und Robinienstämme geben, die als Sitzmöglichkeit für Eltern dienen können. 

3.4. Spielgeräte: 

In der Mitte des Platzes ist eine große Spielgerätekombination für Schulkinder mit einem 2,50m hohen Tun-
nel-Kurvenrutsche, einem Balancierparcours aus Seil und Holz zu einem 2,50 Meter hohem Spielhaus und 
einem weiteren Balancierbereich mit niedrigerer Fallhöhe.    
Die Ausstattung des Spielplatzes wird  durch ein Partnerpendel, ein Trampolin und einen Sandspielbereich 
für Kleinkinder ergänzt.  

4. Herstellungskosten: 

Für die Lieferung und Montage der Spielgeräteausstattung stehen insgesamt 50.000 € aus Restmitteln des 
Spielplatzbüros zur Verfügung. Die landschaftsgärtnerischen Arbeiten werden durch die Abteilung Stadt-
grün ausgeführt und aus Mitteln des gärtnerischen Spielplatzunterhalts finanziert. 

3.2. Ausführungszeit und Fertigstellung 

Der Baubeginn ist ab April 2015 geplant. Der landschaftsgärtnerischen Arbeiten und die Montage der klei-
neren Spielgeräte werden durch den Bautrupp der  Abteilung Stadtgrün ausgeführt. Der  Einbau der großen 
Spielkombination erfolgt durch den Hersteller. Die Eröffnung des Spielplatzes ist abhängig von der Belast-
barkeit der Grasnarbe ab Sommer 2015 vorgesehen. 
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